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Am 15.März 2020 haben bei teils sehr schönem Wetter sechs Gildemitglieder die Pilger-

Saison mit einem Gang von Marienbaum nach Xanten und zurück eröffnet.  

 

Wegen des Corona-Virus fanden nirgendwo Messen statt. Wir erhielten in Marienbaum von 

den anwesenden Geistlichen den Pilgersegen und sangen das Jakobuslied:  

Segne Du Jakobus …; 

 

 
 

Unser Gang entlang des Höhenfußes nach Xanten eröffnete uns neue Perspektiven, so den 

Blick auf die älteste, ursprünglich als evangelisch gebaute Kirche in Mörmter; 1655 wurde in 

Mörmter eine reformierte Kirche errichtet, nachdem 1546 die Bauernschaft entstanden und 

die reformierte Eigenkirche der Familie Quadt-Wickrath gegründet worden war. 1547 
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entstand die evangelische Gemeinde Mörmter. Ab 1572 kann auch für das nahe Xanten eine 

evangelische Gemeinde und ab 1647 ein eigenes Kirchengebäude bezeugt werden.   

 

 
 

Wir gingen weiter zum Kloster Mörmter, zur „Facenda  Esperanca“, wo uns gegen eine 

Spende ein Kaffee serviert wurde.  
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Auf dem Weg nach Xanten: ehem. Klevisches Rittergut 

 

 
 

– In Xanten besuchten wir nach einem „Pilgermenü“ den Xantener Dom mit dem Drei-

Königsaltar, der von Figuren der hl. Paulus und Jakobus flankiert ist. Dieses Figurenpaar ist 

damit begründet, daß der Stifter des Altares Paulus Jakobus Hecking hieß; also eine 

tiefsinnigere Interpretation ist zwar denkbar und vielleicht anregend, aber nicht notwendig für 

das Verständnis. 

 

        
 

Wir sind wieder wohlbehalten zu Hause und wünschen Euch in Quarantäne wirkungsvolle 

geistliche und körperliche Pilgerübungen. 
 

HJA 
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